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Kappenabend beim HAO
Der Kappenabend des Hohner-Ak-
kordeon-O rc hesters ( HAO )  findet
am F reitag, 6 . F ebruar, im S aal der
„ B rauerei z um S tadtpark“  statt. Die
Veranstaltung beginnt um 2 0 .1 1
Uhr, S aalö ffnung ist um 1 9  Uhr. Die
B esuc her erwartet ein buntes P ro-
gramm, aussc hließ lic h dargeboten
v on den Aktiv en des HAO , und M u-
sik bis z um frü hen M orgen. zg

Frauen im Helden-Umfeld
Die katholisc he F rauengemein-
sc haft Hoc kenheim ( kfd)  lä dt ein z u
einem G esprä c hskreis am M ittwoc h,
1 1 . F ebruar, 1 9  Uhr, im G emeinde-
z entrum S t. C hristophorus. Ulla L ü -
demann, geistlic he L eiterin des kfd-
L eitungsteams Dekanat W iesloc h,
wird das T hema „ F rauen im Umfeld
eines einsamen Helden“  v orstellen,
eine B ibelarbeit z ur G estalt des M o-
ses. Alle interessierten F rauen der
gesamten S eelsorgeeinheit sind z u
diesem Abend eingeladen. zg

Gauß-Altpapiersammlung
Aufgrund des groß en E rfolges der
v ergangenen Altpapiersammlungen
findet am S amstag, 7 . F ebruar, z wi-
sc hen 9  und 1 2  Uhr, wieder eine Alt-
papiersammlung unter der F eder-
fü hrung der G auß -F reunde statt. Die
S ammlung wird wie immer v or dem
Haupteingang des G auß -G y mnasi-
ums Hoc kenheim durc hgefü hrt und
v on E ltern und S c hü lern des G auß -
G y mnasiums unterstü tz t. I n diesem
S c huljahr sind an gleic her S telle und
z u gleic her Uhrz eit folgende weitere
S ammeltermine v orgesehen: 7 .
M ä rz , 9 ., 4 . April, 2 . M ai, 6 . J uni, 4 . J uli
und 1 . August. Der E rlö s kommt in
v ollem Umfang der Unterstü tz ung
div erser S c hulprojekte z u. zg
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genommen. I nsbesondere junge F a-
milien interessierten sic h besonders
fü r die T rends der N aturheilprax is,
der P hy siotherapie oder der F itness-
industrie.

Doc h nic ht nur die G ä ste des T a-
ges hatten einen groß en N utz en,
auc h die R otarier freuen sic h auf ei-
nen groß en S pendenbetrag –  die
Aussteller hatten eine S tandgebü hr
entric htet – , den sie fü r eines ihrer
P rojekte v erwenden werden.

und T ierheilprax is konz entrieren.
B esonders beeindruc kt z eigten sic h
v iele der ä lteren G ä ste v on der M ö g-
lic hkeit, die S ehnerv en prä z ise z u
v ermessen und so einen G laukom-
v erdac ht ausz usc hließ en. Auc h die
I nformationen rund um die finan-
z ielle Versorgung im P flegefall, den
S erv ic e der Kranken- und Altenpfle-
ge, die Angebote rund um den ge-
sunden F uß  oder die Vorbeugung
der O steoporose wurden gerne an-

Rotary-Club: Erstmals Tag der Gesundheit im Med-Center veranstaltet / Hunderte von Besuchern nehmen breites Angebot wahr

Informationen
und Tests rund
um Gesundheit
Von unserer Mitarbeiterin

Anke Koob

E s war ein T ag des gegenseitigen B e-
ac htens, der Aufmerksamkeit fü r das
G egenü ber und damit ganz  im S inne
jener, die den T ag der G esundheit
2 0 0 9  im Hoc kenheimer M ed-C enter
v eranstalteten. F ast sc hon erstaunt
standen die M itglieder des R otary -
C lubs Hoc kenheim v or der sehr gro-
ß en R esonanz  auf ihre E inladung,
sic h an diesem T ag z u informieren,
B eratungen und T ests z u erleben
und rund um die G esundheit W issen
z u erlangen.

Gutes Versorgungsangebot
Hunderte M ensc hen aus Hoc ken-
heim und Umgebung nutz ten den
sonnigen T ag, um in das F oy er des
M ed-C enters z u kommen, in dem
sic h rund 3 0  Aussteller prä sentier-
ten. „ I c h begrü ß e S ie rec ht herz lic h
im N amen des R otary -C lubs Ho-
c kenheim. S c hö n, dass das Haus so
lebendig gefü llt ist“ , empfing Dr. Hil-
degard R immler, derz eitige P rä si-
dentin der R otarier in Hoc kenheim,
die G ä ste bereits am Vormittag und

lud ein, das „ gute Versorgungsange-
bot in Hoc kenheim“  z u beac hten.
Z ugleic h erinnerte sie an den G rund-
satz  des R otary -C lubs, der sic h auf
nationaler wie internationaler E be-
ne der G esundheitsfü rsorge widmet.
N eben S c hwangerenprojekten im
T sunamigebiet sind dies auc h P olio-
Aktionen weltweit oder das E ngage-
ment fü r „ G esunde Kids“  in F orm
v on F rü hstü c ksangeboten in Kin-
dergä rten oder dem „ Ampel-
M emo“ , welc hes auc h beim T ag der
G esundheit gespielt werden konnte.

Angesproc hen werden sollen da-
mit gerade Kindersc hulkinder, wie
Dieter L ist v om R otary -C lub Ho-
c kenheim erlä uterte. S o kö nnen sie
spielerisc h fü r die E rnä hrung wert-
v olle v on weniger wertv ollen N ah-
rungsmitteln untersc heiden lernen.

I nteressant fü r die B esuc herin-
nen und B esuc her war auc h das gro-
ß e Angebot v on G esundheitstests,
bei welc hen kleine E inblic ke in den
persö nlic hen G esundheitsstatus er-
mö glic ht wurden: B lutdruc k, B lut-
z uc ker, C holesterinwerte oder I mpf-
status –  die Ä rz te und L aboranten,
die fü r diesen T ag als Aussteller ge-
wonnen werden konnten, infor-
mierten unv erbindlic h und kosten-
frei.

„ W ir sind gerne hierhergekom-
men“ , so P rofessor Dr. W infried
M ä rz . Der L ipidspez ialist unter-
stü tz te die I dee des G esundheitsta-
ges und interpretierte die R isikofak-
toren fü r die G ä ste der Veranstal-
tung. F ü r v iele B esuc her ein ganz  be-
sonderes Angebot, das sie gerne
nutz ten –  sei es, um die eigene G e-
sundheit z u bestä tigen oder um mit
E rstaunen z u entdec ken, dass ein
Arz tbesuc h angeraten ist.

E in v oll besetz tes Auditorium
hatten auc h die R eferenten z u v er-
buc hen, die sic h mit interessanten
T hemen angeboten hatten: O steo-
pathisc he S elbsthilfe, „ W as tun ge-
gen S c hwindel? “ , N ierenkrankheit,

Hö henmediz in oder die ambulante
G efä ß c hirurgie. „ E in groß es S pek-
trum, das B ewusstsein fü r die eigene
G esundheit gesc haffen hat“ , bilan-
z ierte Dr. R immler am E nde des T a-
ges, „ insbesondere die Vorträ ge hat-
ten ein groß es P ublikum.“

M it diesem W issen v ersehen
konnten sic h die B esuc her des T ages
auc h auf die weiteren Angebote z wi-
sc hen gesunden G eträ nken, sinn-
v ollen N ahrungsergä nz ungsmitteln

u

So soll der Südring zwischen Wasserturmallee und Lußheimer Straße in Zukunft aussehen: Rad- und Fußweg werden merklich

verbreitert, mit 44 neue Bäumen soll eine Allee entstehen. GRAFIK: STADT

Wir gratulieren! Heute feiert J osef
Kail, Albert-E instein-S traß e 3 9 , sei-
nen 7 8 . G eburtstag, G erhard C hrist,
Kanarienweg 4 , seinen 7 3 . G eburts-
tag und R olf R iegler, Karlsruher S tra-
ß e 3 3 , seinen 7 3 . G eburtstag.
A p o th ek end iens t. P erkeo-Apothe-
ke, B rü hl, M annheimer S traß e 4 7 ,
T elefon 0 6 2 0 2 / 7 2 8 0 1 .
J ah rgang 1 9 4 1 / 4 2 . Der nä c hste M o-
natstreff findet heute, Dienstag, um
1 9  Uhr im „ DJ K-C lubhaus“  statt.
M G V  L ied ertaf el. Die S ingstunde
fü r den Kinderc hor findet heute um
1 7 .3 0  Uhr in der „ B rauerei z um
S tadtpark“  statt.
K ath o lis c h er K irc h enc h o r „ C ä c i-
lia“ . Heute ist um 1 9 .3 0  Uhr die
C horv ersammlung in S t. C hristo-
phorus. B eric ht des L eitungsteams
ü ber das v ergangene J ahr, T ermine
2 0 0 9 , W ahlen und die Ansprac he
v on P farrer G rabetz  stehen im M it-
telpunkt des Abends. L aut S atz ung
ist die T eilnahme der C hormitglie-
der P flic ht. E ingeladen sind auc h die
fö rdernden M itglieder und die nic ht
mehr aktiv en C hormitglieder.
M arinek am erad s c h af t. Heute,
Dienstag. 1 8 .3 0  Uhr, findet im Ver-
einslokal „ Deutsc her Kaiser“  die
M onatsv ersammlung statt, an-
sc hließ end ist S ingstunde.
C D U . Die J ahreshauptv ersammlung
findet am M ontag, 9 . F ebruar, 2 0
Uhr, im S tadthallenrestaurant „ R on-
deau“  statt. I m M ittelpunkt der Ver-
anstaltung stehen die R ec hen-
sc haftsberic hte, die anstehenden
N euwahlen des gesamten Vorstands
sowie die F rage, wie sic h die C DU
Hoc kenheim inhaltlic h und perso-
nell auf das S uperwahljahr 2 0 0 9  auf-
stellt. Alle F reunde und M itglieder
der C DU sind z u der Versammlung
eingeladen.
J ah rgang 1 9 2 0 / 2 1 . T reffen z ur B eer-
digung der S c hulfreundin M artha
B letz er, geborene B urkhardt, ist am
Donnerstag, 1 4  Uhr, auf dem F ried-
hof Hoc kenheim.
P ark ins o n- S elb s th ilf egrup p e. M it-
glieder, Angehö rige und G ä ste sind
z um T reffen am morgigen M itt-
woc h, 1 4 .3 0  Uhr, im katholisc hen
G emeindehaus S t. L aurentius, Am
Adenauerplatz , in W iesloc h eingela-
den. E s soll gemeinsam F asnac ht ge-
feiert werden. E ine lustige Kopfbe-
dec kung ist erwü nsc ht.
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Beilagenhinweis
Der heutigen Ausgabe liegt ein P ro-
spekt v on G aleria Kaufhof, Heidel-
berg, bei. ( N ic ht bei P ostbez ug.)

B eim C arnev al-C lub B lau-W eiss
lä uft der Vorv erkauf fü r die am
S amstag, 7 . F ebruar, ab 1 9 .1 1  Uhr, in
der S tadthalle stattfindenden P runk-
sitz ung auf v ollen T ouren. Die Akti-
v en des C  C  B lau-W eiss haben fü r die
P runksitz ung neue G ardetä nz e und
S c hautä nz e einstudiert und sc hlei-
fen in den letz ten T agen bis z u ihren
Auftritten an den F einheiten.

E rstmals werden die M ä nner des
S eemanns-C hors der M arinekame-
radsc haft „ S ey dlitz “  in der S itz ung
mit v on der P artie sein und stimmge-
waltig das N arrensc hiff in der S tadt-
halle z um S c haukeln bringen. Auß er
v ersc hiedenen B ü ttenrednern aus
der Kurpfalz  wird auc h der B auc h-
redner Andreas Knec ht mit seinem
gefiederten G efä hrten wieder fü r
S timmung sorgen. Alles in allem er-
wartet die B esuc her der P runksit-
z ung wieder ein buntes P rogramm,
das v ersuc hen wird, den Alltag fü r ei-
nige S tunden v ergessen z u lassen.

W er noc h keine Karten fü r diese
Veranstaltung hat, sollte sic h ganz
sc hnell bei F rank Z iegler, R ingstraß e
4 9 , 6 8 7 6 6  Hoc kenheim, T elefon
0 6 2 0 5 / 1 8 5 6 7  oder 0 1 7 1 / 5 3 3 2 9 3 9 ,
melden. u b

CC Blau-Weiss

Bei Prunksitzung
Alltag vergessen

Stadtentwicklung: Südring wird im Zuge der „Biblis“-Erschließung zwischen Lußheimer Straße und Wasserturmallee umgestaltet

Erst Abholzung – dann neue Baumallee
G rü nstreifen realisieren z u kö nnen,
wird die Verkehrsinsel, die sic h aktu-
ell in der M itte der F ahrbahn befin-
det, aufgegeben und die F ahrbahn
auf 6 ,5  bis sieben M eter v ersc hmä -
lert. Die dadurc h daz ugewonnenen
F lä c hen werden fü r die Verbreite-
rung des F ahrradweges auf der S eite
des L ä rmsc hutz walls auf etwa 2 ,5
M eter und einer Verbreiterung der
G rü nstreifen auf c irc a drei bez ie-

hungsweise v ier M eter hin genutz t.
W egen der N eugestaltung des S ü d-
rings mü ssen 4 3  B ä ume gefä llt wer-
den. Die v or einigen J ahren ge-
pflanz ten J ungbä ume werden aller-
dings erhalten und in die N eugestal-
tung integriert.

Baumfällaktion ab morgen
Das F ä llen der B ä ume erfolgt bereits
ab dem morgigen M ittwoc h, da mit
dem Ausbau der S traß e ab S pä tsom-
mer z u rec hnen ist. Dann mü ssten
die B ä ume wä hrend ihrer Vegetati-
onsphase gefä llt werden, was aus na-
tursc hutz fac hlic her S ic ht bedenk-
lic h ist, da in diesen B ä umen z u die-
ser Z eit auc h Vö gel brü ten. Die
S trä uc her und B ä ume auf dem
L ä rmsc hutz erdwall bleiben unbe-
rü hrt. N ac h dem N eubau des Ver-
kehrskreisels und dem Umbau der
S traß e soll E nde des J ahres 2 0 0 9 , An-
fang 2 0 1 0  eine L ä rmsc hutz wand
entlang des S ü drings erric htet wer-
den. Danac h werden die G rü nstrei-
fen gä rtnerisc h angelegt.

4 4  B ä ume, die v oraussic htlic h im
F rü hjahr 2 0 1 0  gepflanz t werden, sol-
len dem S ü dring mit den J ahren ei-
nen Alleec harakter v erleihen. Z wi-
sc hen F ahrradweg und S traß e wer-
den z wisc hen den B ä umen Hec ken
gepflanz t, die diesen v erkehrstec h-
nisc h v on der F ahrbahn abgrenz en.
An der L ä rmsc hutz wand sind z ur
Aufloc kerung des B auwerks noc h
Kletterpflanz en v orgesehen. a h u

nungsv erkehr mö glic h sein. M it der
Verbreiterung der G rü nstreifen er-
hoffen wir uns, dass z um einen der
R ad- und F uß weg nic ht mehr durc h
W urz eln besc hä digt wird und z um
anderen die B ä ume mehr P latz  z ur
E ntfaltung haben werden“ , z eigt
S tadtbaumeister W ilhelm S tulken
die N otwendigkeit der B aumaß nah-
me auf. Um die Verbreiterungen
des F uß - und R adwegs sowie der

I m Z uge der E rsc hließ ung des 3 .
B auabsc hnitts „ B iblis 2 . und 3 . G e-
wann“  soll der S ü dring z wisc hen
Verkehrskreisel W asserturmallee
und E inmü ndung L uß heimer S traß e
umgestaltet werden. I nsbesondere
sollen der R ad- und F uß weg sowie
die G rü nstreifen entlang des S ü d-
rings v erbreitert werden.

„ M it der Verbreiterung des F uß -
und R adwegs soll kü nftig B egeg-

Rotary-Präsidentin Dr. Hildegard Rimmler

freute sich über die große Resonanz beim

Tag der Gesundheit.

Ob Augencheck, Blutdruckmessung oder pädagogisches Kinder-Memory: Der vom Rotary-Club Hockenheim im Med-Center

erstmals veranstaltete Tag der Gesundheit hatte viel zu bieten. BILDER: KOOB


